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Lithium auf einen Blick

Bei bipolarer Störung senkte Lithium in Metaanalysen randomisierter Studien das Rückfallrisiko gegenüber Placebo 57. Als Zusatz bei Depression war ein

Nutzen nach Korrektur für Veröffentlichungsverzerrung nicht mehr gesichert 4. Zur Suizidprävention berichtet eine Übersicht von Beobachtungsstudien

weniger Suizide unter Lithium 54, eine randomisierte Studie mit Lithiumcarbonat fand aber keinen Unterschied bei wiederholten suizidbezogenen Ereignissen
59.

Lithium: ausgewertet wurden 262 Studien am Menschen, darunter 29 randomisierte kontrollierte Studien und 56 Metaanalysen oder systematische

Übersichten; die kontrollierten Studien umfassen zusammen 2.645 Teilnehmer. Stand: 24. Oktober 2026.

1. Was ist Lithium? Vorkommen, Herkunft und Formen

Lithium ist ein Alkalimetall und das leichteste Metall; in der Natur kommt es in Gestein, Mineralquellen und im Trinkwasser in sehr geringen Mengen vor. Als

Salz wird es in der Medizin als Stimmungsstabilisierer eingesetzt. Daneben wird eine sehr niedrige Aufnahme über das Trinkwasser untersucht.

Lithium findet sich in geringen Mengen in Gestein, Böden, Mineralwässern und im Trinkwasser. In der Medizin wird es als Salz in fester Form oder als

Lösung gegeben.

Gewonnen wird Lithium aus lithiumhaltigen Erzen und Salzlaugen; für die medizinische Anwendung entstehen daraus Salze wie Lithiumcarbonat oder

Lithiumcitrat. In Studien werden unterschiedliche Formen geprüft, darunter Lithiumcarbonat, Lithiumcitrat, Lithiumorotat sowie die sehr niedrige Aufnahme

über das Trinkwasser.

Untersuchte Formen und Zubereitungen

Lithiumcarbonat

Lithiumcitrat

Lithiumorotat

Lithiumchlorid, in Wasser gelöst

Spuren von Lithium im Trinkwasser

Nicht gemeint sind auf dieser Seite:

Natrium und Kalium, andere Alkalimetalle

Lithium-Ionen-Akkus und andere technische Anwendungen

Andere Stimmungsstabilisierer wie Valproat und Lamotrigin

Markenpräparate und Fertigprodukte

2. Wie wirkt Lithium? Ergebnisse nach Anwendungsgebiet

ANWENDUNGSGEBIET ERGEBNIS  IN  KONTROLLIERTEN  STUDIEN BEWEISKRAFT STUDIEN TEILNEHMER

Demenz und Alzheimer-Krankheit überwiegend kein Unterschied mittel 15 Metaanalysen · 2 kontrolliert · 26 weitere 141

Bipolare Störung gemischt mittel 11 Metaanalysen · 5 kontrolliert · 54 weitere 347

Depression gemischt mittel 6 Metaanalysen · 10 kontrolliert · 24 weitere 1.027

Neuroprotektion überwiegend kein Unterschied mittel 11 Metaanalysen · 5 kontrolliert · 21 weitere 206

Suizidprävention überwiegend kein Unterschied mittel 8 Metaanalysen · 2 kontrolliert · 26 weitere 613

Spuren von Lithium im Trinkwasser nur Übersichten gering 3 Metaanalysen · 0 kontrolliert · 2 weitere 0

Weitere Untersuchungen überwiegend kein Unterschied hoch 10 Metaanalysen · 10 kontrolliert · 104 weitere 603

So lesen Sie die Tabelle: Gezählt werden Studien am Menschen, deren Ergebnisse das jeweilige Gebiet betreffen. „Hoch“ heißt: mindestens eine

Metaanalyse und zwei kontrollierte Studien mit Verbesserung, oder mindestens drei kontrollierte Studien, von denen drei Viertel eine Verbesserung zeigen,

mit zusammen mindestens 300 Teilnehmern. „Mittel“ heißt: mindestens zwei kontrollierte Studien mit Verbesserung, und zwar mehrheitlich, oder eine

Metaanalyse neben kontrollierten Studien. „Gering“ heißt: eine kontrollierte Studie mit Verbesserung. Gibt es in einem Gebiet keine kontrollierte Studie, ist

die Beweiskraft höchstens „gering“ (Ergebnis „nur Übersichten“ oder „nur Beobachtungsdaten“). Alles andere ist „unklar“. Eine Studie zählt als

Verbesserung, wenn mindestens die Hälfte ihrer Messgrößen in diesem Gebiet besser ausfiel. Übersichten über Mischpräparate zählen nicht als

Metaanalyse; Ergebnisse, die nur Nebenwirkungen oder Anteile von Anwendern beschreiben, zählen nicht als Wirkung. Dieselbe Studie zählt nur einmal.
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3. Was die Studien im Einzelnen zeigen

Lithium, Demenz und Alzheimer-Krankheit: Studien am Menschen

Bei leichter kognitiver Beeinträchtigung bremste niedrig dosiertes Lithium in einer randomisierten Studie gegenüber Placebo den geistigen Abbau und

senkte das phosphorylierte Tau im Nervenwasser 8074. Eine weitere randomisierte Pilotstudie mit niedrig dosiertem Lithiumcarbonat bei leichter kognitiver

Beeinträchtigung erreichte keines ihrer Hauptziele 67. Eine Metaanalyse randomisierter Studien bei Alzheimer-Demenz fand dagegen keine gesicherte

Besserung von Kognition, Alltagsfunktion oder Nervenwasser-Biomarkern 20. Günstige Wirkungen auf Amyloid und Tau zeigen Übersichten vor allem in

Tierversuchen 3038. In Beobachtungsstudien, die mehrere Metaanalysen und Übersichten zusammenfassen, ging eine Lithiumbehandlung mit einem

niedrigeren Demenzrisiko einher 28404458; das zeigt einen Zusammenhang, keinen Nachweis. Bei älteren Menschen mit bipolarer Störung fand eine Übersicht

kein erhöhtes Risiko neurokognitiver Störungen unter langjährigem Lithium 31.

STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH

8 Terao et

al. 2024

Metaanalyse · 6.547 Teilnehmer Lithium (niedrig dosiert); niedrig dosiert; gegen Placebo, Donanemab, Lecanemab, Aducanumab

17

Matsunaga

et al. 2019

Metaanalyse · 568 Teilnehmer Lithium (3 RCTs) und Tideglusib (2 RCTs) als GSK-3-Inhibitoren; gegen Placebo

20 Pereira

et al. 2026

systematische Übersicht · 394 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Placebo oder Standardtherapie

22

Matsunaga

et al. 2015

Metaanalyse · 232 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Placebo

27 Deng et

al. 2026

systematische Übersicht Lithium (als Salz, Form nicht spezifiziert); niedrig dosiert (low-dose) in MCI/AD-Studien, sonst nicht berichtet; 10 W

28

Campedelli

et al. 2026

Metaanalyse Lithium (Verbindung nicht spezifiziert); gegen Lithiumexposition vs. keine Exposition

30 Xiao et

al. 2026

systematische Übersicht Lithium-Monotherapie; niedrig dosiert, langfristig; langfristig; gegen keine einheitliche Kontrolle berichtet

31

Parlapani

et al. 2026

systematische Übersicht Lithium (Langzeittherapie); Langzeittherapie; gegen Kein Lithium / andere Behandlung

Weitere Studien zu diesem Gebiet: 40 44 50 52 55 56 58 67 74 95 97 99 103 168 169 171 174 190 194 205 216 218 221 224 229 232 235 236 240 249 252 254 257 258 261

Lithium und Bipolare Störung: Studien am Menschen

Bei bipolarer Störung senkte Lithium allein in Metaanalysen randomisierter Studien das Risiko neuer Stimmungsepisoden gegenüber Placebo 57, in einer

davon für manische wie depressive Episoden 5. Bei Kindern und Jugendlichen mit akuter Manie sprachen in einer Netzwerk-Metaanalyse unter Lithium mehr

Behandelte an als unter Placebo, die Manie-Symptome gingen aber nicht stärker zurück 10. Übersichten sprechen für eine Wirksamkeit auch bei Kindern,

rund um die Geburt und im Alter, wobei größere Studien noch ausstehen 615. Bei Jugendlichen mit akuter Manie sprachen in einer randomisierten Studie

unter Lithium weniger an als unter Quetiapin, die Remissionsraten unterschieden sich nicht 64. Bei Erwachsenen mit Manie unter Divalproex besserte

zusätzliches Lithium die Beschwerden in einer kleinen randomisierten Pilotstudie nicht stärker als Placebo, und mehr Teilnehmende brachen ab 70.

STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH

5 Kishi et al.

2021

Metaanalyse · 9.821 Teilnehmer Lithium, teils mit Valproat/Oxcarbazepin oder Antipsychotika; mittlere Studiendauer 70,5 ± 36,6 Wochen; gegen

6 Janiri et al.

2023

Übersicht · 8.209 Teilnehmer Lithium (Form nicht genannt); gegen Placebo bzw. Nicht-Lithium

7

Nestsiarovich

et al. 2022

Metaanalyse · 7.773 Teilnehmer Lithium, Stimmungsstabilisierer, Antipsychotika, Antidepressiva; 24-104 Wochen Nachbeobachtung; gegen Plac

10 Vita et al.

2025

Metaanalyse · 2.844 Teilnehmer Lithium (Salzform nicht genannt) im Vergleich zu Antipsychotika und anderen Stimmungsstabilisierern; mittlere 

13 Riedinger

et al. 2023

systematische Übersicht · 1.222 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht spezifiziert); gegen keine Placebo-kontrollierten RCTs mit therapeutischen Spiegeln
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15 Janiri et al.

2023

systematische Übersicht · 857 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht spezifiziert); gegen Placebo, Antipsychotika oder andere Pharmaka

19 Kupka et

al. 2024

systematische Übersicht · 403 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Nicht-Absetzer bzw. Fortführung vs. Absetzen und Wiederaufnahme

27 Deng et al.

2026

systematische Übersicht Lithium (als Salz, Form nicht spezifiziert); niedrig dosiert (low-dose) in MCI/AD-Studien, sonst nicht berichtet; 10

Weitere Studien zu diesem Gebiet: 36 43 48 49 51 53 64 70 72 76 81 98 100 102 104 106 109 110 114 117 120 128 134 139 144 146 152 160 170 173 183 187 191 195 196 197 200 204 205 208 209

210 213 215 218 222 226 228 231 233 234 236 237 239 241 245 246 247 248 249 254 262

Lithium und Depression: Studien am Menschen

Bei Depression ist das Bild uneinheitlich. Als Zusatz zu Antidepressiva fand eine Metaanalyse placebokontrollierter Studien unter Lithium häufigeres

Ansprechen, das nach Korrektur für Veröffentlichungsverzerrung nicht mehr gesichert war 4. Bei älteren Menschen mit behandlungsresistenter Depression

unterschied sich eine Lithium-Zugabe in einer randomisierten Studie weder beim Wohlbefinden noch bei der Remission von einem Wechsel auf Nortriptylin
61. Gegenüber einer Quetiapin-Zugabe besserten sich die Beschwerden in einer weiteren randomisierten Studie ähnlich 62. Nach erfolglosem SSRI brachte

eine Lithium-Zugabe in einer randomisierten Studie keinen gesicherten Vorteil gegenüber einer Dosisanpassung des SSRI 60, und nach erfolglosem

Imipramin wirkte sie in einer weiteren schwächer als eine Citalopram-Zugabe 65. Als Erhaltungsbehandlung nach erfolgreicher Magnetstimulation beugte

Lithium Rückfällen in einer randomisierten Studie ähnlich vor wie fortgesetzte Magnetstimulation, bei mehr Nebenwirkungen 69. Nach Ketamin-Infusionen

hielt Lithium die Besserung in einer randomisierten Studie nicht besser als Placebo 84, und niedrig dosiertes Lithiumcarbonat als Zusatz führte in einer

kleinen placebokontrollierten Studie nicht häufiger zum Ansprechen 92. Systematische Übersichten berichten einen Nutzen bei behandlungsresistenter

Altersdepression 34 und von niedrig dosiertem Lithium als Zusatz 43; eine systematische Übersicht direkter Vergleiche hält Lithium, Quetiapin und Esketamin

für wirksam, Quetiapin beschreibend etwas vor Lithium 33. Eine systematische Übersicht zu Kindern, peripartalen und älteren Erwachsenen fand die

Wirksamkeit bei majorer Depression im Kindesalter unklar 6. Die Beweiskraft ist mittel: Viele Studien sind klein und verglichen Lithium mit anderen

Behandlungen statt mit Placebo.

STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH

4 Hsu et al.

2026

Metaanalyse · 13.616 Teilnehmer Lithium-Augmentation zusätzlich zu Antidepressiva; gegen Placebo-kontrollierte RCTs

6 Janiri et

al. 2023

Übersicht · 8.209 Teilnehmer Lithium (Form nicht genannt); gegen Placebo bzw. Nicht-Lithium

21 Nelson et

al. 2014

Metaanalyse · 237 Teilnehmer Lithium als Zusatz zu Antidepressiva (TCA oder Zweitgeneration); gegen Placebo zusätzlich zum Antidepressivum

33 Eckert et

al. 2026

systematische Übersicht Lithium-Augmentation; gegen Quetiapin oder Esketamin

34 Pozuelo

et al. 2025

systematische Übersicht Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Vergleichsbehandlung

43

Strawbridge

et al. 2023

systematische Übersicht Niedrig dosiertes Lithium (LDL); Serumspiegel ≤0,6 mmol/L; gegen Placebo oder andere Vergleichsgruppe

46

Strawbridge

et al. 2023

systematische Übersicht Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen andere Interventionen (ECT, Ketamin, Bupropion, Aripiprazol, Quetiapin)

60 Pérez et

al. 2025

randomisiert kontrolliert · 257 Teilnehmer Lithium-Augmentation zusätzlich zu SSRI; 6 Wochen; gegen SSRI-Dosisoptimierung, Nortriptylin-Kombination, Ven

Weitere Studien zu diesem Gebiet: 61 63 65 69 79 84 88 91 92 98 122 133 136 145 154 155 193 197 206 225 233 238 239 241 242 243 244 245 250 256 259 260

Lithium und Neuroprotektion: Studien am Menschen

Bei bipolarer Störung berichten systematische Übersichten über neurotrophe und neuroprotektive Wirkungen einer Lithium-Langzeitbehandlung 3144. Eine

systematische Übersicht zu niedrig dosiertem Lithium berichtet von geringerem kognitivem Abbau 43, und eine randomisierte kontrollierte Studie fand bei

jungen Menschen mit erster manischer Episode eine günstigere Veränderung des Volumens der weißen Substanz in der linken Capsula interna unter Lithium

im Vergleich zu Quetiapin 86. Demgegenüber zeigte eine randomisierte kontrollierte Studie an Erwachsenen mit HIV-assoziierter neurokognitiver Störung

keinen Unterschied im Neuroprotektions-Biomarker-Panel zwischen Lithium und Placebo 73, und eine weitere randomisierte kontrollierte Studie an jungen

Menschen mit erster manischer Episode fand keine unterschiedliche Veränderung des Brain-PAD zwischen Lithium- und Quetiapin-Gruppe 82. Die Befunde

stammen überwiegend aus Übersichtsarbeiten und kleinen randomisierten Studien an spezifischen Patientengruppen.
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STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH

18 Hamad et

al. 2023

Metaanalyse · 469 Teilnehmer Lithium, teils kombiniert mit Valproat; Dosen variierten zwischen den Studien; gegen Placebo

20 Pereira

et al. 2026

systematische Übersicht · 394 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Placebo oder Standardtherapie

22

Matsunaga

et al. 2015

Metaanalyse · 232 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Placebo

29 Boere et

al. 2026

systematische Übersicht Lithium (Salzform nicht genannt); gegen Nicht-Lithium-Patienten, andere Behandlung, gesunde Kontrollen oder Au

31 Parlapani

et al. 2026

systematische Übersicht Lithium (Langzeittherapie); Langzeittherapie; gegen Kein Lithium / andere Behandlung

37 Hassan

et al. 2024

systematische Übersicht Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Andere neuroprotektive Strategien bzw. Kontrolle

41 Solleti et

al. 2024

systematische Übersicht Lithium (Verbindung nicht spezifiziert); gegen Querschnittsstudien zu Amygdalavolumen unter Lithium

43

Strawbridge

et al. 2023

systematische Übersicht Niedrig dosiertes Lithium (LDL); Serumspiegel ≤0,6 mmol/L; gegen Placebo oder andere Vergleichsgruppe

Weitere Studien zu diesem Gebiet: 44 48 55 56 67 73 82 86 90 191 194 199 200 202 205 208 210 218 224 228 229 233 235 236 248 251 253 257 261

Lithium und Suizidprävention: Studien am Menschen

In der Suizidprävention zeigt sich ein gemischtes Bild: Beobachtungsstudien, die eine systematische Übersicht zusammenfasst, fanden bei affektiven

Störungen weniger Suizide unter Lithium, unter langfristiger Behandlung mehr als unter kurzfristiger 54. Höhere Lithiumwerte im Trinkwasser gingen in einer

Metaanalyse von Bevölkerungsvergleichen und einer Übersicht mit niedrigerer Suizidsterblichkeit einher 157. Bei Jugendlichen mit bipolarer Störung berichtet

eine Übersicht weniger Suizidgedanken und Selbstverletzungen, bei gemischter Studienlage 36. In randomisierten Studien ist ein Schutz nicht gesichert:

Lithiumcarbonat zusätzlich zur üblichen Versorgung verringerte wiederholte suizidbezogene Ereignisse nicht gegenüber Placebo 59; eine Nachauswertung

derselben Studie bei therapietreuen Teilnehmern konnte einen Schutz weder belegen noch ausschließen 89. Eine Metaanalyse randomisierter Studien fand

gegenüber Placebo oder üblicher Behandlung keinen gesicherten Unterschied bei Suiziden und Suizidversuchen 11. Die Beweiskraft ist mittel; die Studien

untersuchten unterschiedliche Lithiumverbindungen und Populationen, und die Trinkwasser-Befunde stammen aus Beobachtungsstudien ganzer

Bevölkerungen, die Zusammenhänge, aber keine Ursachen zeigen. Offen bleibt, welche Salzform und welcher Serumspiegel für einen möglichen Nutzen

entscheidend sind.

STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH ERGEBNIS

11 Nabi et al.

2022

Metaanalyse · 2.578 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht spezifiziert); gegen Placebo oder Behandlung wie üblich Suizidrate: k

14 Ghaemi et

al. 2024

Metaanalyse · 1.203 Teilnehmer Lithiumsalze (nicht näher spezifiziert); gegen Placebo Suizide unte

35 Waszak

et al. 2025

systematische Übersicht Lithium (Verbindung nicht genannt); Studien 2014–2024; gegen Valproat und andere Stimmungsstabilisierer Suizidrisiko:

36 Sesso et

al. 2024

systematische Übersicht Lithium (Form nicht spezifiziert); gegen andere Stimmungsstabilisierer, Placebo oder unbehandelt Suizidgedan

45 Wilkinson

et al. 2023

Metaanalyse Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Placebo/kein Lithium oder aktive Kontrollen Suizid-Odds

47 Riblet et

al. 2022

Metaanalyse Lithium (Salzform nicht genannt); gegen Kontrollbedingung Peto Odds R

48

Fountoulakis

et al. 2022

systematische Übersicht Lithium (Monotherapie oder Kombination); gegen andere neuere Wirkstoffe Suizidgedan

51

Ogasawara

et al. 2022

Metaanalyse Lithium vs. Quetiapin; gegen Quetiapin vs. Lithium Suizidbezog

Weitere Studien zu diesem Gebiet: 54 59 66 101 107 143 166 171 178 188 200 201 203 205 206 211 212 213 216 217 218 220 222 233 241 248 249 255
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Lithium und Spuren von Lithium im Trinkwasser: Studien am Menschen

Höhere Lithiumwerte im Trinkwasser gingen in einer Metaanalyse von Bevölkerungsvergleichen und einer Übersicht mit niedrigerer Suizidsterblichkeit einher
157. Zwei weitere Übersichtsarbeiten betrachten Bevölkerungen und Patienten mit affektiven Störungen. Eine Übersichtsarbeit prüft die Annahme, dass

höhere Lithiumwerte im Trinkwasser mit niedrigeren Suizidraten einhergehen 211. Die zweite Übersichtsarbeit hält einen solchen Zusammenhang für möglich
212. Es handelt sich um Beobachtungsdaten ganzer Bevölkerungen, nicht um kontrollierte Einzelstudien; sie zeigen Zusammenhänge, keine Ursachen. Die

Beweiskraft ist gering; untersucht wurden Spuren von Lithium im Trinkwasser, nicht Lithium als Medikament.

STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH

1

Barjasteh-

Askari et

al. 2020

Metaanalyse · 3.740.113 Teilnehmer Lithium im Trinkwasser; gegen Regionen mit höherer vs. niedrigerer Lithiumkonzentration

57 Vita et

al. 2015

systematische Übersicht Lithium im Trinkwasser; gegen höhere vs. niedrigere Lithiumwerte im Trinkwasser

58 Mauer

et al. 2014

systematische Übersicht Lithium in Standard- und Spurendosis (verschiedene Verbindungen); Standarddosis und Spurendosis (niedrig dosiert); geg

211 Tondo

et al.

2025

Übersicht Lithiumsalze (Carbonat, Citrat, Orotat, Chlorid) und Lithium im Trinkwasser; gegen Placebo, keine Behandlung oder Alterna

212 Tondo

et al.

2024

Übersicht Lithiumsalze (Carbonat, Citrat, Orotat); Langzeitbehandlung; gegen Placebo oder alternative Behandlungen

Lithium: weitere Messgrößen in Studien

Bei Kindern und Jugendlichen mit Störung des Sozialverhaltens fand eine systematische Übersicht eine Wirksamkeit gegen aggressives Verhalten 15.

Lithiumcarbonat zusätzlich zu Radiojod erhöhte bei Hyperthyreose die Heilungsrate gegenüber Radiojod allein 12. Bei Huntington-Krankheit und

spinocerebellärer Ataxie berichtet eine systematische Übersicht über Besserungen, während sie bei amyotropher Lateralsklerose keinen Unterschied sah 55.

Gegen Unruhe und Aggression bei Alzheimer-Demenz war niedrig dosiertes Lithium in einer randomisierten Studie Placebo nicht überlegen 68.

Nervenschäden durch Chemotherapie beugte Lithium in einer randomisierten Studie nicht besser vor als Placebo 83.

STUDIE ART  ·  TEILNEHMER PRÄPARAT  ·  DOSIS  ·  DAUER  ·  VERGLEICH

2

Schoretsanitis

et al. 2022

systematische Übersicht · 25.907 Teilnehmer Lithiumsalze (Art nicht genannt); langfristig; gegen Patienten ohne Lithiumbehandlung

3 Macaron et

al. 2026

Metaanalyse · 17.740 Teilnehmer Lithiumsalze (nicht näher spezifiziert); Langzeitanwendung; gegen Patienten ohne Lithiumbehandlung

9 Shahraki et

al. 2026

systematische Übersicht · 5.853 Teilnehmer Lithiumsalze (Verbindung nicht spezifiziert); chronische Therapie; gegen sporadischer Hyperparathyreoidism

12 Abd-

ElGawad et

al. 2025

Metaanalyse · 2.047 Teilnehmer Lithiumcarbonat (LiCO3) zusätzlich zu Radiojod; kurzzeitig intensivierte vs. verdünnte Dosen (Subgruppen); k

15 Janiri et al.

2023

systematische Übersicht · 857 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht spezifiziert); gegen Placebo, Antipsychotika oder andere Pharmaka

16 Sabtiari et

al. 2025

systematische Übersicht · 727 Teilnehmer Lithium (Form nicht genannt); gegen Kognition vor vs. nach Lithiumbeginn (innerhalb Personen)

18 Hamad et

al. 2023

Metaanalyse · 469 Teilnehmer Lithium, teils kombiniert mit Valproat; Dosen variierten zwischen den Studien; gegen Placebo

20 Pereira et

al. 2026

systematische Übersicht · 394 Teilnehmer Lithium (Verbindung nicht genannt); gegen Placebo oder Standardtherapie

Weitere Studien zu diesem Gebiet: 22 23 24 25 26 32 39 42 48 51 55 56 58 63 68 69 70 71 73 75 77 78 83 85 87 88 93 94 96 97 98 100 105 108 111 112 113 115 116 118 119 121 123 124 125 126 127

128 129 130 131 132 133 135 136 137 138 140 141 142 143 147 148 149 150 151 153 156 157 158 159 160 161 162 163 164 165 167 169 171 172 174 175 176 177 179 180 181 182 184 185 186 189 190 192 197 198 200

206 207 209 210 214 219 221 223 227 229 230 235 241 245 249 250 263 264
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4. Wie wird Lithium dosiert? Zubereitung, Dosis und Dauer in Studien

Die Studien verwendeten überwiegend Lithiumsalze ohne näher benannte Salzform, in einzelnen Studien Lithiumcarbonat, teils als Extended-Release-

Präparat oder niedrig dosiert. Lithiumcitrat, Lithiumorotat und Lithiumchlorid in Wasser gelöst wurden in den eingeschlossenen Studien nicht als

eigenständige Formen geprüft. In vielen Studien wurde Lithium als Zusatz zu anderen Wirkstoffen wie Antidepressiva, Antipsychotika oder Antikonvulsiva

untersucht.

PRÄPARAT  ODER  FORM DOSIS DAUER STUDIE

Extended-Release-Lithiumcarbonat

zusätzlich zur üblichen Versorgung

Beginn 600 mg/Tag; Spiegel 0,54 bzw. 0,46 mEq/L — 59

Lithium-Augmentation zusätzlich zu

SSRI

— 6 Wochen 60

Lithium-Augmentation des bestehenden

Antidepressivums

— ca. 10 Wochen 61

Lithium (Form nicht genannt) vs.

Quetiapin

— 12 Monate 63

Lithium (Salzform nicht genannt) versus

Quetiapin

Lithium-Zielserumspiegel 1.0-1.2 mEq/L; Quetiapin 400-600 mg 6 Wochen 64

Lithium-Augmentation (Plasmaspiegel-

angepasst) vs. Citalopram-

Augmentation

Lithium: Plasmaspiegel-angepasst; Citalopram: 30 mg/Tag 10 Wochen 65

Lithium vs. Valproat — 2,5 Jahre 66

Lithiumcarbonat niedrig dosiert oder

Placebo

niedrig dosiert, genaue Dosis nicht genannt 2 Jahre 67

Lithiumcarbonat 150–600 mg täglich 12 Wochen 68

Lithium-Erhaltungstherapie (Form nicht

genannt) vs. rTMS

Lithiumdosis nicht genannt; Venlafaxin 150-225 mg/d 24 Wochen 69

Divalproex plus verblindetes Lithium — 12 Wochen 70

Sertralin plus Lithium (Salzform nicht

genannt)

— 12 Wochen 71

Lithium zusätzlich zu Haloperidol Standard-Lithium (Dosis nicht genannt) 21 Tage 72

Lithium (Salzform nicht genannt) — 24 Wochen 73

Lithiumcarbonat subtherapeutische Spiegel 0,25–0,5 mEq/L 2 Jahre doppelblind, dann 24 Monate einfachblind 74

5. Ist Lithium sicher? Nebenwirkungen in Studien

Lithiumsalze gingen in Übersichtsarbeiten mit eingeschränkter Nierenfunktion und sinkender geschätzter glomerulärer Filtrationsrate einher 23; die Autoren

einer Metaanalyse halten laufende Kontrollen der Nierenwerte für unerlässlich 3. Bei älteren Menschen mit leichter kognitiver Beeinträchtigung blieb die

Nierenfunktion unter niedrig dosiertem Lithium in einer randomisierten Studie unverändert, doch traten mehr unerwünschte Ereignisse auf als unter Placebo,

darunter Gewichtszunahme und TSH-Anstieg 75. Bei Kindern und Jugendlichen mit Manie brachen unter Lithium mehr Behandelte wegen Nebenwirkungen

ab als unter Placebo 10. Bei Kindern und Jugendlichen wurden keine schweren lithiumbedingten Ereignisse berichtet 615, doch die Studien sind meist klein

und kurz.

STUDIE BERICHTETE  NEBENWIRKUNGEN

2 Schoretsanitis et al. 2022 Beeinträchtigte Nierenfunktion (CKD) bei 25,5% der Lithiumpatienten

3 Macaron et al. 2026 Verschlechterte Nierenfunktion (eGFR, Kreatinin)

5 Kishi et al. 2021 individuelle unerwünschte Ereignisse berichtet, Details nicht im Abstract

6 Janiri et al. 2023 keine schweren unerwünschten Ereignisse bei Kindern; geringes Risiko kongenitaler Anomalien

8 Terao et al. 2024 Lithium möglicherweise sicherer als die Antikörper

9 Shahraki et al. 2026 Hyperkalzämie 7,2%, Hyperparathyreoidismus 4,8%, Rezidivrate ca. 16% nach 10 Jahren

10 Vita et al. 2025 Lithium mit mehr unerwünschtheitsbedingten Abbrüchen als Placebo
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STUDIE BERICHTETE  NEBENWIRKUNGEN

15 Janiri et al. 2023 Keine schweren lithiumbedingten Ereignisse; häufige Nebenwirkungen wie bei Erwachsenen

16 Sabtiari et al. 2025 Bedenken zu kognitiven Nebenwirkungen; gemischte Ergebnisse

17 Matsunaga et al. 2019 Tideglusib mit erhöhter AST-Erhöhung; keine weiteren signifikanten Unterschiede

18 Hamad et al. 2023 Kein Unterschied bei schweren unerwünschten Ereignissen

20 Pereira et al. 2026 Kein erhöhtes Risiko für schwerwiegende unerwünschte Ereignisse; medikamentenbezogene UEs häufiger, heterogen

6. Was noch offen ist: Grenzen der Studienlage

Die meisten Studien nennen die Salzform nicht; Lithiumorotat wurde in den ausgewerteten Studien nicht geprüft.

Viele kontrollierte Studien waren klein und kurz, prüften Lithium als Zusatz zu anderen Wirkstoffen oder verglichen es mit anderen Medikamenten statt mit

Placebo.

Die Befunde zu Lithiumspuren im Trinkwasser stammen aus Beobachtungsstudien ganzer Bevölkerungen und zeigen Zusammenhänge, keine Ursachen.

7. Fazit: Was über Lithium gesichert ist

Lithium ist ein Alkalimetall, das als Salz in der Medizin als Stimmungsstabilisierer eingesetzt wird. Am besten belegt ist der Rückfallschutz bei bipolarer

Störung gegenüber Placebo 57; bei Depression und Alzheimer-Demenz ist ein Nutzen in randomisierten Studien nicht gesichert 420. In der Suizidprävention

stehen Zusammenhänge aus Beobachtungs- und Trinkwasserstudien 54157 einer randomisierten Studie ohne gesicherten Unterschied gegenüber 59.

Die Beweiskraft ist in den meisten Gebieten mittel: Viele Studien waren klein, prüften Lithium als Zusatz zu anderen Wirkstoffen oder verglichen es mit

anderen Medikamenten statt mit Placebo. Lithiumsalze gingen mit eingeschränkter Nierenfunktion einher 23, und niedrigdosiertes Lithium verursachte mehr

unerwünschte Ereignisse als Placebo 75.

Häufige Fragen

Wie gut ist Lithium am Menschen untersucht?

Lithium: ausgewertet wurden 262 Studien am Menschen, darunter 29 randomisierte kontrollierte Studien und 56 Metaanalysen oder systematische

Übersichten; die kontrollierten Studien umfassen zusammen 2.645 Teilnehmer. Stand: 24. Oktober 2026.

Was bringt Lithium bei Demenz und Alzheimer-Krankheit? Das zeigen die Studien

Ausgewertet sind 15 Metaanalysen oder systematische Übersichten, 2 kontrollierte Studien und 26 weitere Studien, die kontrollierten Studien mit

zusammen 141 Teilnehmern. Ergebnis der kontrollierten Studien: überwiegend kein Unterschied. Beweiskraft nach unseren offengelegten Regeln:

mittel. Belege: 8172022

Was bringt Lithium bei Bipolare Störung? Das zeigen die Studien

Ausgewertet sind 11 Metaanalysen oder systematische Übersichten, 5 kontrollierte Studien und 54 weitere Studien, die kontrollierten Studien mit

zusammen 347 Teilnehmern. Ergebnis der kontrollierten Studien: gemischt. Beweiskraft nach unseren offengelegten Regeln: mittel. Belege: 56710

Was bringt Lithium bei Depression? Das zeigen die Studien

Ausgewertet sind 6 Metaanalysen oder systematische Übersichten, 10 kontrollierte Studien und 24 weitere Studien, die kontrollierten Studien mit

zusammen 1.027 Teilnehmern. Ergebnis der kontrollierten Studien: gemischt. Beweiskraft nach unseren offengelegten Regeln: mittel. Belege: 462133

Was bringt Lithium bei Neuroprotektion? Das zeigen die Studien

Ausgewertet sind 11 Metaanalysen oder systematische Übersichten, 5 kontrollierte Studien und 21 weitere Studien, die kontrollierten Studien mit

zusammen 206 Teilnehmern. Ergebnis der kontrollierten Studien: überwiegend kein Unterschied. Beweiskraft nach unseren offengelegten Regeln:

mittel. Belege: 18202229
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Was bringt Lithium bei Suizidprävention? Das zeigen die Studien

Ausgewertet sind 8 Metaanalysen oder systematische Übersichten, 2 kontrollierte Studien und 26 weitere Studien, die kontrollierten Studien mit

zusammen 613 Teilnehmern. Ergebnis der kontrollierten Studien: überwiegend kein Unterschied. Beweiskraft nach unseren offengelegten Regeln:

mittel. Belege: 11143536

Was bringt Lithium bei Spuren von Lithium im Trinkwasser? Das zeigen die Studien

Ausgewertet sind 3 Metaanalysen oder systematische Übersichten und 2 weitere Studien. Kontrollierte Studien fehlen bisher, es gibt nur

Übersichtsarbeiten; die Beweiskraft ist daher höchstens gering. Belege: 15758211

Was ist Lithium und wie wird es in der Medizin verwendet?

Lithium ist ein Alkalimetall und das leichteste Metall; in der Natur kommt es in Gestein, Mineralquellen und im Trinkwasser in sehr geringen Mengen vor.

Als Salz wird es in der Medizin als Stimmungsstabilisierer eingesetzt. Daneben wird eine sehr niedrige Aufnahme über das Trinkwasser untersucht.

Zeigen Studien am Menschen eine Wirkung von Lithium bei bipolarer Störung?

Metaanalysen randomisierter Studien fanden unter Lithium allein seltener neue Stimmungsepisoden als unter Placebo 57; bei Jugendlichen mit akuter

Manie wirkte Quetiapin in einem direkten Vergleich stärker 64.

Gibt es Hinweise auf eine Wirkung von Lithium bei Depression?

Das Bild ist uneinheitlich: Als Zusatz zu Antidepressiva war ein häufigeres Ansprechen in einer Metaanalyse nach Korrektur für

Veröffentlichungsverzerrung nicht mehr gesichert 4, und in randomisierten Vergleichen schnitt Lithium ähnlich wie oder schwächer als andere

Zusatzbehandlungen ab 616265.

Was zeigen Studien zu Lithiumspuren im Trinkwasser?

Höhere Lithiumwerte im Trinkwasser gingen in einer Metaanalyse von Bevölkerungsvergleichen und einer Übersicht mit niedrigerer Suizidsterblichkeit

einher 157. Zwei weitere Übersichtsarbeiten betrachten Bevölkerungen und Patienten mit affektiven Störungen. Eine Übersichtsarbeit prüft die

Annahme, dass höhere Lithiumwerte im Trinkwasser mit niedrigeren Suizidraten einhergehen 211, die zweite hält einen solchen Zusammenhang für

möglich 212. Es handelt sich um Beobachtungsdaten ganzer Bevölkerungen, nicht um kontrollierte Einzelstudien; sie zeigen Zusammenhänge, keine

Ursachen.

Welche Nebenwirkungen und Sicherheitsaspekte berichten die Studien?

Lithiumsalze gingen in Übersichtsarbeiten mit eingeschränkter Nierenfunktion und sinkender geschätzter glomerulärer Filtrationsrate einher 23; die

Autoren einer Metaanalyse halten laufende Kontrollen der Nierenwerte für unerlässlich 3. Bei älteren Menschen mit leichter kognitiver Beeinträchtigung

blieb die Nierenfunktion unter niedrig dosiertem Lithium in einer randomisierten Studie unverändert, doch traten mehr unerwünschte Ereignisse auf als

unter Placebo, darunter Gewichtszunahme und TSH-Anstieg 75. Bei Kindern und Jugendlichen mit Manie brachen unter Lithium mehr Behandelte

wegen Nebenwirkungen ab als unter Placebo 10. Bei Kindern und Jugendlichen wurden keine schweren lithiumbedingten Ereignisse berichtet 615, doch

die Studien sind meist klein und kurz.
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